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Selbstlaute, die auch Vokale 
genannt werden, sind die 
Buchstaben a, e, i, o, u und die 
Umlaute ä, ö und ü.

Selbstlaut

Silben
Wie ist eine Silbe aufgebaut?

Silben enthalten üblicherweise mindestens einen Selbstlaut und einen oder mehrere Mitlaute. 
Anfangsrand, einem Silbenkern und einem Endrand.

Die folgenden Wörter bestehen aus 
einer einzigen Silbe. Diese besteht 

wiederum aus drei Bestandteilen: einem 
Anfangsrand, einem Silbenkern und 

einem Endrand. 

Das Wort Hut besteht aus einer Silbe. 
Diese besteht aus dem Anfangsrand H, 
dem Silbenkern u und dem Endrand t. 

Anfangsrand, Silbenkern und Endrand 
können auch aus mehr als einem 

Buchstaben bestehen, zum Beispiel: 

Boot → (B)(oo)(t)

Kram → (Kr)(a)(m)

Hund → (H)(u)(nd)

Wie ist eine Silbe aufgebaut?

Aufbau einer Silbe

Mitlaute werden auch 
Konsonanten genannt. Im 
Deutschen gibt es 21 Mitlaute.

Mitlaute

Viele Silben bestehen nicht aus 
Anfangsrand, Silbenkern und Endrand. 

Vor allem kürzere Silben bestehen oft 
nur aus einem Anfangsrand und einem 
Silbenkern oder aus einem Silbenkern und 
einem Endrand. 

Die Silbe drei besteht aus einem 
Anfangsrand dr und einem Silbenkern ei. 

Die Silbe Aal besteht aus einem 
Silbenkern Aa und einem Endrand l.

Kurze Silben

Es gibt auch Silben, die bloß aus einem 
einzigen Laut bestehen. Das ist allerdings 
sehr selten. 

Das Wort Ameise besteht aus drei Silben, 
die erste ist ein einziger Selbstlaut: 
A – mei – se.

Besonderheiten


